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„Zeigen Sie Mäßigung“ –  

HHL-Prorektor fordert bei Graduierungsfeier zu 

Fairness und Transparenz auf                von Elisa Vetter 
 

Mit dem Hochwerfen ihres Graduierungshutes und der Entgegennahme ihres 

Zeugnisses feierten 168 Studierende aus 17 Ländern am Samstag, den 

25.06.2022, den Abschluss ihres 2021 erlangten Vollzeit- oder 

berufsbegleitenden Master of Science-, MBA- oder Promotionsstudiums an 

der HHL / 142 Masterabschlüsse, 26 Doktorgrade / Festrede von Tobias 

Wolff, designierter Intendant der Oper Leipzig und HHL Alumnus / 

Ernennung des „Schmalenbach Scholars“ 
 

Nach einem ökumenischen Gottesdienst in der Thomaskirche zu Leipzig feierten die 

Absolventinnen und Absolventen des Jahres 2021 ihre Graduierung mit ihren Familien am 

Samstag, den 25.06.2022, im Gewandhaus zu Leipzig coronabedingt nach. 

Prof. Dr. Henning Zülch, Prorektor der HHL, führte durch die Graduierung und überreichte 53 

MBA- und 89 M.Sc.-Titel vor 550 Gästen. Dazu erlangten 26 Doktorandinnen und Doktoranden 

verschiedener Lehrstühle der HHL an diesem Ehrentag die Doktorwürde. 

 

HHL-Prorektor Prof. Dr. Henning Zülch gab den Absolventinnen und Absolventen mit auf den 

Weg, stets mutig und gerecht zu sein. Er appellierte: „Seien Sie transparent und fair in Ihrem 

Handeln, und ganz wichtig: Zeigen Sie Mäßigung! Wer das rechte Maß überschreitet, für den 

wird das Angenehmste zum Unangenehmsten. Seien Sie Vorbild und Beispiel! Ihr Handeln hat 

Einfluss, sei es im privaten wie im beruflichen Leben und Umfeld. Und zuletzt: Seien Sie weise! 

Weise ist der, der stets dazulernt. Nehmen Sie Rat an und hören Sie zu! Lernen Sie von der 

Erfahrung anderer. Wir lernen durch die Gemeinschaft.“ 
 

Traditionsgemäß gekleidet in Talar und Barett, wechselten die Graduierten unter Applaus die Seite 

ihrer Hutquasten von rechts auf links als offizielles Zeichen ihres Abschlusses.  

Diese internationalen Universitätstraditionen inklusive fliegender Hüte passen zur hohen 

Diversität der HHL: Die insgesamt 168 Graduierten letzten Jahres stammen aus 17 verschiedenen 

Ländern. 
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Neuer Opernintendant Wolff hält die Festrede  

Tobias Wolff, designierter Intendant der Oper Leipzig und HHL Alumnus, forderte in seiner Rede 

die Graduierenden auf: „Erobern Sie die Welt! Seien Sie Heldinnen und Helden! Machen Sie die 

Welt und Ihr persönliches Leben jeden Tag ein bisschen besser.“  

Er resümierte: „Sie haben Ihr Studium in einem weitaus schwierigeren Kontext, ja unter 

Extrembedingungen exzellent gemeistert – trotz aller Widrigkeiten. Das ist eine große Leistung – 

und dafür möchte ich Ihnen an dieser Stelle meine Hochachtung und meinen Respekt 

aussprechen.“ 

 

Auszeichnung als „Schmalenbach Scholar“  

Aufgrund seiner herausragenden akademischen Leistung im Rahmen seines Studiums  

erhielt die mit 1.000 Euro dotierte und von der Gesellschaft der Freunde der HHL (GdF) gestiftete 

Ehrung „Schmalenbach Scholar“ der Master-in-Management (M.Sc.)-Absolvent Roman Pastoors. 

Mit diesem Ehrentitel werden Studierende für herausragende akademische und persönliche 

Leistungen gewürdigt. Roman Pastoors (MSc20) hat sich weit über die Studienanforderungen im 

Vollzeit-M.Sc. hinaus nicht nur als Klassensprecher einen Namen gemacht, er unterstützte 

ebenfalls diverse HHL-Aktivitäten, wie bspw. den Campus Day, nahm an zahlreichen Recruiting-

Events teil und repräsentierte die HHL als Ambassador des Buddy-Programms. Prorektor Zülch 

über Roman Pastoors: „Er hat immer den Blick für die Interessen und Anliegen der gesamten 

Klasse gehabt und handelte immer sehr diplomatisch, verantwortungsbewusst, freundlich und 

auch gerecht.“ 

 

Der besondere HHL-„Spirit“ 

In ihrer Abschlussrede versuchten die Studierendenvertreter Nico Eppert und David Steinbusch 

(beide PMSc10) zu beschreiben, was genau den besonderen HHL-Spirit ausmacht, von dem ihnen 

in den ersten Wochen ihres Studiums an der HHL immer wieder erzählt wurde: „Es ist das 

gemeinsame Herangehen und Lösen von Problemen. Es ist das Teamwork. Es ist einfach das 

gegenseitige Unterstützen und Pushen, wenn man eigentlich gar keine Lust mehr hatte oder auch 

teilweise gar keinen Ausweg mehr sah. Und am Ende ist es auch einfach das Gefühl, 

Gleichgesinnte gefunden zu haben. Einen Ort, wo man merkt, diese Leute passen zu mir. Und wir 

glauben auch nicht, dass der HHL-Spirit mit dem heutigen Tag vorbei sein wird. Vielmehr wird 

er uns unser ganzes Leben begleiten.“ 

 

Musikalische Einlagen von dem namhaften Organisten Denny Wilke sowie dem Grieg Quartett 

Leipzig rundeten die Graduierungsfeier ab.  

 

Die Handelshochschule Leipzig (HHL),  

auch HHL Leipzig Graduate School of Management, ist eine universitäre Hochschule mit 

Promotions- und Habilitationsrecht und zählt zu den führenden internationalen Business Schools 

mit Ausrichtung auf Unternehmertum. Ziel der ältesten betriebswirtschaftlichen Hochschule 

Deutschlands ist die Ausbildung unternehmerisch denkender, verantwortungsbewusster und 

leistungsfähiger Führungspersönlichkeiten. Die HHL zeichnet sich aus durch exzellente Lehre, 

klare Forschungsorientierung und praxisnahen Transfer sowie hervorragenden Service für ihre 

Studierenden. Der Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft hat die HHL 2021 zum fünften 

Mal in Folge als führende Gründerhochschule ausgezeichnet. Aus der HHL sind in den letzten 30 

Jahren über 350 Unternehmensgründungen hervorgegangen mit mehr als 50.000 Mitarbeitenden. 

Als erste deutsche private Business Schule wurde die HHL durch die international renommierte 
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AACSB akkreditiert und erlangte diesen Qualitätsstatus seither vier Mal in Folge. Mehr dazu: 

HHL.de 

 


